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Ab und zu behaupten manche Menschen, dass sie einen  gesehen,

gehört oder gespürt haben. Oftmals soll dies nachts passiert sein. Es heißt sogar, dass es eine

 gäbe: Das ist die Zeit von Mitternacht bis 1 Uhr nachts.

Nach dem, was die  beschreiben, sind Geister oft durchsichtig und

scheinen keinen festen  zu haben. Geister können durch Wände,

Dinge oder Menschen schweben. Sogenannte  hört man durch ihr

Klopfen im Haus. Oder sie sorgen dafür, dass Geräte wie der ,

Fernseher oder Kühlschrank verrückt spielen. Die Menschen erleben meist große

 bei der Geistererscheinung.

Auch Naturgeister erscheinen angeblich den Menschen. Mal sehen sie den

 ähnlich, mal sind sie kleine Lichter wie die Irrlichter. Andere wiederum

erscheinen in  eines Tieres. Den Berggeist Rübezahl zum Beispiel

treffen Wanderer verkleidet als  oder Bergmann.

In manchen Berichten über Geister haben die  gesprochen. Manchmal

konnte man mit dem Geist ein langes  führen. So wird es auch in

einigen bekannten Theaterstücken beschrieben, zum Beispiel in  Stück

„Hamlet“. Darin unterhält sich Hamlet mit dem Geist seines ermordeten

.

Manche Leute behaupten von sich, sie könnten Geister erscheinen lassen und mit ihnen

sprechen. Diese  nennt man ein Medium. Sie lassen sich Geld geben,

damit sie verstorbene  herbeiholen, damit man mit ihnen sprechen

kann.


